
Veranstaltungs- und Prüfungsmerkblatt Herbstsemester 2021

10,080: Doktorandenworkshop zu IT, Service, Innovation und Collaboration II

ECTS-Credits: 4

Überblick Prüfung/en
(Verbindliche Vorgaben siehe unten)
Dezentral ‑ schriftliche Hausarbeit (einzeln) (50%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit
Dezentral ‑ Präsentation (einzeln) (50%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Zugeordnete Veranstaltung/en
Stundenplan ‑‑ Sprache ‑‑ Dozent
10,080,1.00 Doktorandenworkshop zu IT, Service, Innovation und Collaboration II ‑‑ Deutsch ‑‑ Leimeister Jan Marco 

Veranstaltungs-Informationen

Veranstaltungs-Vorbedingungen

Kenntnisse der Inhalte und Methoden der Wirtschaftsinformatik, wie sie im Rahmen des HSG‑Masters Business Innovation oder
eines Wirtschaftsinformatik‑Studiums erworben werden.

Grundlegende Kenntnisse der Forschungsmethoden der Wirtschaftsinformatik, wie sie in den beiden Pflichtveranstaltungen des
Doktorats‑Subprogramms Business Innovation erworben werden (vor allem gestaltungsorientierte Forschung).

PromO07: Dissertationskolloquien können nur nach erfolgreich beendeter Kursphase besucht werden.

PromO016 / PromO017: Ein Dissertationskolloquium kann bereits vor Abschluss der Kursphase besucht werden. Ein zweites,
respektive drittes Dissertationskolloquium kann nur nach erfolgreich beendeter Kursphase besucht werden.

Lern-Ziele

Die Doktorierenden können sich systematisch tiefergehendes Wissen im Rahmen einer individuellen und an das
Promotionsthema angelehnten Themenstellung erarbeiten.

Die Doktorierenden können einen Forschungsbeitrag gemäss ihrem Fortschritt im Dissertationsprozess nach verfassen
und damit eine fachliche Tiefe im eigenen Themenfeld entwickeln. 

Die Doktorierenden können einen Forschungsbeitrag hinsichtlich seiner inhaltlichen und methodischen Qualität
reflektieren und bewerten. 
Die Doktorierenden können konstruktive Peerreview‑Beiträge auf Basis der eigenen Reflektion und Bewertung verfassen.
Die Doktorierenden können einen Forschungsbeitrag im Kurzvortrag vor einem wissenschaftlichen Fachpublikum
präsentieren und diskutieren. 

Veranstaltungs-Inhalt
Der Doktorandenkurs vertieft ausgewählte, aktuelle Schwerpunkte der Wirtschaftsinformatik‑Forschung bzw. des eigenen
Dissertationsvorhabens.

Ziel der Veranstaltung ist es, dass die Doktorierenden ein Dokument erarbeiten und diskutieren, welches direkten Bezug zur
Dissertation hat und dem Lebenszyklus ihres Doktorats entspricht. Eine entsprechende Übersicht über zu wählende Formate
gibt es in einem Kick‑off‑Termin (siehe Veranstaltungs‑Zusatzinformationen). Eine Einteilung in die einzelnen Formate erfolgt im
Anschluss. 
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Veranstaltungs-Struktur und Lehr-/Lerndesign
Die eingereichten Beiträge werden von zwei teilnehmenden Doktoranden im Sinne eines Peer‑Reviews begutachtet. Review‑Sheet
bzw. Formatvorlage wird gestellt.

Erster Reviewer wird zugeteilt. Zweiter Reviewer kann selber ausgewählt werden.

Nach dem Review überarbeitet jeder Doktorand seine Ausarbeitung gemäss den Review‑Kommentaren und fertigt eine Change‑
History an.

Veranstaltungs-Literatur
entfällt.

Veranstaltungs-Zusatzinformationen

Während der Seminartage hat jeder Beitrag einen Diskutanten. Jeder Doktorand bestimmt seinen Diskutanten selber. Der
Diskutant ʺspieltʺ des Teufels Advokat. Der Diskutant bekommt die ersten 5 Minuten der Diskussion.

 

Dieser Kurs findet ausserhalb der Vorlesungszeit statt. Falls Sie den Kurs belegen möchten, bitten wir Sie mit Frau Edona Elshan
(edona.elshan@unisg.ch) in Kontakt zu treten. 

Die kritische Begutachtung des Beitrags erfolgt gemäss definierter Kriterien und mit konstruktiven Vorschlägen zur
Verbesserung. Die Form und der Umfang des Leistungsnachweises werden am Kickoff‑Termin  definiert.

Suche und Verarbeitung relevanter Literatur sind Teil des Leistungsnachweises.

Beachten Sie bitte:

Vor den eigentlichen Seminartagen findet ein Vorbereitungstreffen/Kick‑off statt.
Die Seminartage finden von 20.09. bis 22.09.2021 in der Erzabtei Sankt Ottilien in Eresing, Deutschland, statt.

Die Datums‑, Zeit‑, und Ortsangaben in diesem Merkblatt sind unverbindlich. Verbindliche Informationen zu Zeitpunkt und
Ort der Veranstaltung werden im Veranstaltungsverzeichnis publiziert.

 

Falls das Rektorat infolge der SARS‑CoV‑2‑Pandemie im HS2021 erneute Massnahmen verfügen müsste, würden die
obenstehenden Veranstaltungsinformationen wie folgt geändert:

 Der Kurs wird online über die Plattform Zoom durchgeführt;
Die Aufzeichnungen des Kurses werden während 30 Tagen gespeichert;
Der/die Dozierende informiert via E‑Mail über die angepassten Durchführungsmodalitäten des Kurses;

Die obenstehenden Prüfungsinformationen würden wie folgt geändert, falls das Rektorat infolge der SARS‑CoV‑2‑Pandemie im
HS2021 erneute Massnahmen verfügen müsste:

Es sind keine Anpassungen der Prüfungsinformationen erforderlich

Bei Interesse oder Rückfragen steht Ihnen Edona Elshan (edona.elshan@unisg.ch) gerne zur Verfügung.

Prüfungs-Informationen

Prüfungs-Teilleistung/en

1. Prüfungs-Teilleistung (1/2)

Prüfungs-Zeitpunkt und -Form
Dezentral ‑ schriftliche Hausarbeit (einzeln) (50%)
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Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Bemerkungen
‑ ‑

Hilfsmittel-Regelung
Schriftliche Arbeiten

Schriftliche Arbeiten müssen ohne fremde Hilfe nach den bekannten Zitationsstandards verfasst werden, und es ist eine
Eigenständigkeitserklärung anzubringen, welche im StudentWeb als Vorlage veröffentlicht ist.

Das Dokumentieren (Zitate, Literaturverzeichnis) hat durchgängig und konsequent nach den Vorgaben des gewählten
Zitationsstandards wie z.B. APA oder MLA zu erfolgen.

Für juristische Arbeiten wird der juristische Standard empfohlen (vgl. beispielhaft FORSTMOSER, P., OGOREK R., SCHINDLER B.,
Juristisches Arbeiten: Eine Anleitung für Studierende (jeweils die neuste Auflage), oder gemäss den Empfehlungen der Law
School).

Die Quellenangaben für wörtlich oder sinngemäss übernommene Informationen (Zitate) sind entsprechend der Vorgaben des
verwendeten Zitationsstandards in den Texten zu integrieren. Informierende und bibliografische Anmerkungen sind als
Fussnoten anzubringen (Empfehlungen und Standards z.B. bei METZGER, C., Lern‑ und Arbeitsstrategien (jeweils die neuste
Auflage)).

Für alle schriftlichen Arbeiten an der Universität St.Gallen ist die Angabe von Seitenzahlen unabhängig vom gewählten
Standard obligatorisch. Wo in Quellen die Seitenangabe fehlt, muss die präzise Bezeichnung anders erfolgen: Kapitel‑ oder
Abschnittüberschrift, Abschnittsnummer, Akt, Szene, Vers, usw.

Hilfsmittel-Zusatz
‑ ‑

Prüfungs-Sprachen
Fragesprache: Deutsch, Englisch
Antwortsprache: Deutsch, Englisch

2. Prüfungs-Teilleistung (2/2)

Prüfungs-Zeitpunkt und -Form
Dezentral ‑ Präsentation (einzeln) (50%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Bemerkungen
‑ ‑

Hilfsmittel-Regelung
Präsentationen
Bei Präsentationen können Hilfsmittel zur visuellen Darstellung eingesetzt werden. Diese Hilfsmittel können durch die
Dozierenden vorgegeben oder eingeschränkt werden.

Hilfsmittel-Zusatz
‑ ‑

Prüfungs-Sprachen
Fragesprache: Deutsch, Englisch
Antwortsprache: Deutsch, Englisch

Prüfungs-Inhalt

Die Form und der Umfang des Leistungsnachweises werden am Kick‑Off‑Termin definiert.
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Prüfungs-Literatur
Suche und Verarbeitung relevanter Literatur sind Teil des Leistungsnachweises.

Wichtige Hinweise

Bitte beachten Sie, dass nur dieses Merkblatt, sowie der bei Biddingstart veröffentlichte Prüfungsplan verbindlich sind
und anderen Informationen, wie Angaben auf StudyNet (Canvas), auf Internetseiten der Dozierenden und Angaben in den
Vorlesungen etc. vorgehen.

Allfällige Verweise und Verlinkungen zu Inhalten von Dritten innerhalb des Merkblatts haben lediglich ergänzenden,
informativen Charakter und liegen ausserhalb des Verantwortungsbereichs der Universität St.Gallen.

Unterlagen und Materialien sind für zentrale Prüfungen nur dann prüfungsrelevant, wenn sie bis spätestens Ende der
Vorlesungszeit (KW51) vorliegen. Bei zentral organisierten Mid‑Term Prüfungen sind die Unterlagen und Materialien bis
zur KW 42 prüfungsrelevant.

Verbindlichkeit der Merkblätter:

Veranstaltungsinformationen sowie Prüfungszeitpunkt (zentral/dezentral organisiert) und Prüfungsform:  ab
Biddingstart in der KW 34 (Donnerstag, 26. August 2021);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für dezentral organisierte
Prüfungen: in der KW 42 (Montag, 18. Oktober 2021);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte Mid‑Term
Prüfungen:  in der KW 42 (Montag, 18. Oktober 2021);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte
Prüfungen:  zwei Wochen vor Ende der Prüfungsabmeldephase in der KW 45 (Montag, 8. November 2021).
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